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1. Anwendungsbeispiel für AutoCAD Structural 
Detailing 2010 ï Modul Stahlbau 

 
Verwenden Sie AutoCAD Structural Detailing ï Stahl um Werkstattpläne für den Stahlbau 
vorzubereiten. In diesem Beispiel lernen Sie Schritt für Schritt Methoden für den Rahmenbau, 
Modellierung, Bearbeiten von Rahmen und das Anordnen von Elementen in der Fertigung- oder 
Übersichtszeichnung. Die Zeichnung unterhalb zeigt Ihnen die isometrische Ansicht dieses 
Workshop-Beispiels. 
 

 
 
Um dieses Dokument richtig zu verwenden, beachten Sie bitte folgende Grundregeln: 
 

¶ Icon-Symbol:  Klicken Sie auf das Icon mit der linken Maustaste 

¶ {x}   Wählen Sie die Option ´x´ aus dem Dialog 

¶ Text   Tippen Sie den unterstrichenen Text in die Befehlszeile des               
Programms und klicken ENTER 

¶ RMT und LMT verwenden Sie die Maustasten (Rechte Maus Taste und Linke Maus 
Taste) 
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Um AutoCAD Structural Detailing Stahl zu starten, klicken Sie  auf dem Desktop (oder 
wählen Sie im Startmenü -> AutoCAD Structural Detailing) und dann wählen Sie das Modul 
Stahl. Die Software beinhaltet Optionen (wie erweiterte Menüs, zusätzliche Registerblätter, 
Werkzeugkästen, einen Objekt-Inspektor-Dialog,é) um Stahl-Zeichnungen generieren zu 
können. 
 

1.1.  Konfiguration 
 

1.1.1. Voreinstellungen 

 
Durchgeführte Operation Beschreibung 

1.  (Globale 
Voreinstellung) 

Der Dialog Ăglobale Voreinstellungenñ zeigt, wo Sie 
Basis-Einstellungen, die in AutoCAD Strutural Detailing 
verwendet werden, adaptieren können  

2. LMT das Registerblatt 
ĂStructural Detailingñ 

Wechselt auf das Registerblatt ĂStructural Detailingñ 

 

 
 
 

3. LMT auf Stahl Die Dialoganzeige ändert sich  

4. Im Bereich ĂAnzeigeñ 
wählen Sie die Optionen 
und Werte (wie in der 
Skizze unterhalb gezeigt) 
ein. 

Aktiviert die Anzeige der gewählten Elemente im 
grafischen Editor. 
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5. LMT Querschnitte im 
Auswahlbaum 

Die Dialoganzeige ändert sich  

6. Unter Querschnitte wählen 
Sie die Optionen wie in der 
Skizze unterhalb gezeigt. 

Aktiviert die Anzeige der gewählten Elemente im 
grafischen Editor. 
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7. LMT Bleche im 
Auswahlbaum 

Die Dialoganzeige ändert sich  

8. Unter Bleche wählen Sie die 
Optionen wie in der Skizze 
unterhalb gezeigt. 

Aktiviert die Anzeige der gewählten Elemente im 
grafischen Editor. 
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9. LMT Achssystem im 
Auswahlbaum 

Die Dialoganzeige ändert sich  

10. Unter Achssystem wählen 
Sie die Optionen wie in der 
Skizze unterhalb gezeigt. 

Aktiviert die Anzeige der Beschreibung des 
Achssystems. 
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11. LMT Verbindungen im 
Auswahlbaum 

Die Dialoganzeige ändert sich  

12. Unter Achssystem wählen 
Sie Ăin absoluten 
Zeichnungseinheitenñ 

Die Größe der Markierungen von definierten 
Verbindungen (Kreise) sind in AutoCAD-Einheiten 
angegeben. 

13. Für die Größe tragen Sie 
150 ein. 

Gibt die Größe des Verbindungssymbols an. 
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14. LMT ĂSchrauben und 
SchweiÇnªhteñ im 
Auswahlbaum 

Die Dialoganzeige ändert sich  

15. Unter ĂSchrauben und 
SchweiÇnªhteñ wªhlen Sie 
die Optionen wie in der 
Skizze unterhalb gezeigt. 
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16. OK Schließt den Voreinstellungsdialog und übernimmt die 
getroffenen Einstellungen.  

 

  

1.1.2. Projektvoreinstellungen 

 

Durchgeführte Operation Beschreibung 

1. 
(Projektvoreinstellungen) 

Im Dialog Projektvoreinstellungen werden Basis-
Einstellungen festgelegt, die in AutoCAD Structural 
Detailing ï Stahl verwendet werden. Diese Einstellungen 
werden in der dwg-Datei abgespeichert. 

2. LMT Allgemein im 
Auswahlbaum und wählen 
Sie die Optionen und Werte, 
wie in der untenliegenden 
Skizze gezeigt 
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3. LMT Einheiten im 
Auswahlbaum und wählen 
Sie die Optionen und Werte, 
wie in der untenliegenden 
Skizze gezeigt 

 

 

 
 

4. LMT Materialien im 
Auswahlbaum und wählen 
Sie die Optionen und Werte, 
wie in der untenliegenden 
Skizze gezeigt 
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5. LMT Profile im 
Auswahlbaum und wählen 
Sie die Optionen und Werte, 
wie in der untenliegenden 
Skizze gezeigt 

 

 

 
 

6. LMT Stile im Auswahlbaum 
und wählen Sie die 
Optionen und Werte, wie in 
der untenliegenden Skizze 
gezeigt 
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7. LMT Verbindungsteile im 
Auswahlbaum und wählen 
Sie die Optionen und Werte, 
wie in der untenliegenden 
Skizze gezeigt 

 

 

 

8. LMT Standards im 
Auswahlbaum und wählen 
Sie die Optionen und Werte, 
wie in der untenliegenden 
Skizze gezeigt 
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9. LMT Projektinformation im 
Auswahlbaum und geben 
Sie die Projektdaten ein. 

 

10. OK SchlieÇt das Dialogfenster ĂProjektvoreinstellungenñ und 
übernimmt die angegebenen Werte in die dwg. 

 

1.2. Defintion des Achssystems 

 

 

1.  Wechselt in die isometrische Ansicht (ISO Ansicht SW) 

2. (Erstellen eines 
Achssystems 

Das Dialogfenster ĂAchssystemeñ erscheint und Sie 
können Achssysteme auf Basis von einfachen 3D-
Grundkörpern erstellen. 

3.  (Quader) 
Wählt das Achssystem Quader und das Dialogfenster 
wechselt zu den Parametern des Quaders. 

4. F¿r ñNameò geben Sie 
ĂAchssystemñ ein 

Definiert den Namen des Achssystems. 

5. Auf dem Registerblatt 
ĂGrºÇe / Aufteilungñ geben 
Sie folgende Werte ein: 
6000 / 2 für Breite 
9000 / 2 für Länge 
4000 / 1 für Höhe  

Definiert die Parameter des Achssystems (in diesem Fall 
ĂQuaderñ) 

6. Für Länge wählen Sie 
ĂungleichmªÇigñ 

Erlaubt Ihnen ungleichmäßige Abstände für die Achsen 
in Längsrichtung einzugeben. (Siehe Screenshot 
unterhalb) 
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7.  Der Dialog ĂLinienverteilungñ erscheint. 

8. In der Spalte Abstand geben 
Sie folgende Werte ein: 
0 
5000 
4000 

Definiert die lichten Maße zwischen den Achsen. 
HINWEIS: Wenn Sie unter Koordinieren den absoluten 
Wert eingeben und in dieser Tabelle das Feld wechseln, 
dann berechnet sich der Abstandwert (in der linken 
Spalte) automatisch. 

 

 
 

9. OK Übernimmt die Werte der Achsmaße (in Längsrichtung) 
und schlieÇt den Dialog ĂLinien Verteilung (Lªnge)ñ. 

10. LMT das Registerblatt 
ĂAchsbeschriftungñ  

Die Anzeige des Dialogfeldes ändert sich. 

11. Für Länge definieren Sie die 
folgenden Parameter: 
Präfix: bleibt leer 
Startwert: 1 
Abschn.: 1 

Definiert die angezeigten Werte des Achssystems in 
Längsrichtung. 

12. Für Breite, definieren Sie die 
folgenden Parameter: 
Präfix: bleibt leer 
Startwert: A 
Abschn.: 1 

Definiert die angezeigten Werte des Achssystems in der 
Breite. 


